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Für die Nutzung der Offshore
Windkraft ist einerseits die Errichtung
von Offshore-Windkrafter-
zeugungsanlagen (OWEA) und
andererseits die Netzanbindung
dieser Anlagen an das Landesnetz
erforderlich. In den vergangenen
Jahren wurde die Inbetriebnahme von
OWEA durch die verspätete
Fertigstellung der Netzanbindung
stark behindert. 

Die bereitgestellte Netzleistung liegt
immer unter der Anschlussleistung
der OWEA. Dies ist auf Grund der
hohen Anschlußkosten auch sinnvoll,
da nie alle angeschlossenen OWEA
gleichzeitig mit maximaler Leistung
einspeisen werden. Sollte der Fall
doch eintreten, muss die Leistung der
OWEA reduziert werden oder die
Energie zwischengespeichert werden.

Bis zum Jahr 2030 sollen OWEA mit
einer Gesamtleistung von 30.000 MW
errichtet werden. Dies bedeutet in
etwa eine Verdreifachung der
aktuellen Anschlussleistung. 
Bis 2035 soll die Leistung
entsprechend WindSeeG auf 40.000
MW gesteigert werden, bis 2045 dann
auf 70.000 MW. Aktuell ist vorgesehen
für 2035 das gesetzliche Ausbauziel
zu übertreffen und bereits 50.000 MW
zu erreichen.
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